
Großes Anliegen
Lions Club Landshut-Wittelsbach fördert
AWO-Frauenhaus und -Kinderbetreuung

(red) Der AWO Kreisverband
Landshut konnte nach den neuen
Bemessungsgrundsätzen für Plätze
im Jahr 2024 die Zahl der Frauen-
hausplätze von fünf auf zehn erhö-
hen und damit einen dringenden
Bedarf erfüllen. Vorstandsvorsit-
zender Georg Thurner, Geschäfts-
leitung Philipp Buchta und die Stu-
dentin im Bereich Sozialer Arbeit
Anna Hack berichteten eindrück-
lich vom Alltag des Frauenhauses
und den außergewöhnlichen Situa-
tionen, die täglich zu meistern sind.
Dem Lions Club Landshut-Wittels-
bach ist insbesondere die Förderung
der Kinder in dieser Ausnahmesi-
tuation ein großes Anliegen. Des-
halb unterstützt der Club eine
Praktikantenstelle des Fachbereichs
Soziale Arbeit der Fachhochschule

Landshut, die aus Eigenmitteln der
AWO allein nicht zu finanzieren
wäre.
Rainer Schmidt, langjähriger

Schatzmeister des Clubs, und Pro-
jektbeauftragte Hannelore Omari
freuten sich sehr, eine Spende von
4000 Euro zur Finanzierung dieser
Praktikantenstelle überbringen zu
können. Georg Thurner und Philipp
Buchta bedankten sich und beton-
ten die Verlässlichkeit der jährli-
chen Spende durch den Lions Club
Landshut-Wittelsbach. Die Vertre-
ter des Clubs ihrerseits hoffen, dass
bei den Benefizveranstaltungen
„Landshut Läuft“ am 27. April und
„LA Notte“ am 17. Mai durch eine
hohe Beteiligung wieder die Spen-
dengelder für nächstes Jahr gene-
riert werden können.
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